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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

am Montag, den 13.10.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Sanierungsgebiet "Hauptstraße", Abbruch eines Wohn-

hauses auf dem Flst. Nr. 104, Hauptstraße 54
3. Verlängerung des Förderprogramms Umweltschutz
4. Sanierung und Erweiterung der Festhalle

- Zustimmung zur Vorplanung
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemein-

derats
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Mitarbeiter/-in für das Ordnungsamt gesucht!
Bei der Gemeinde Brühl ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle

eines/einer Sachgebietsleiters/-in
für unser Ordnungsamt

neu zu besetzen.
Zu Ihren Aufgaben gehört die Leitung des Sachgebiets mit
den Schwerpunkten Straßenverkehrs- und Bußgeldbehörde,
Feuerwehrwesen und Wahlen.
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung in einem Dau-
erarbeitsplatz, die jedoch zunächst auf ein Jahr befristet wird.
Wir suchen eine Persönlichkeit mit einem Berufsabschluss im
öffentlichen Dienst und entsprechender Berufserfahrung. Die
Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Die Stelle kann jedoch auch alternativ mit einer/einem be-
währten Beamtin/-en des gehobenen nichttechnischen Ver-
waltungsdienstes besetzt werden.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre
Bewerbung an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für Auskünfte steht Ihnen persönlich oder telefonisch der
Leiter des Ordnungsamtes, Herr Hans Faulhaber, unter der
Rufnummer 06202/2003-60 zur Verfügung. Weitere Informa-
tionen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter
www.bruehl-baden.de.

Deichschau 2008
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher
Oberrhein, Bereich Heidelberg, �ndet die diesjährige Deich-
schau am Rhein, Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 17. Oktober 2008
Deich XXXVIII, Beginn 9.30 Uhr
Brühl, Leimbachbrücke, Ketscher Straße
Deich XXXVII, Beginn 14.00 Uhr
Wirtschaftsgebäude, Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist
Gelegenheit zur Teilnahme und ˜ußerung gegeben.

Polizeiposten Brühl
Der Polizeiposten Brühl ist am Donnerstag, 16.10.2008, we-
gen einer Gemeinschaftsveranstaltung geschlossen. In drin-
genden Fällen bitte an das Polizeirevier Mannheim-Neckarau,
Tel. 0621/833970, wenden.

Altersjubilare

11.10. Herr Edmund Gabricak, 82 Jahre
In der Ziegelei 1

11.10. Frau Elfriede Schölch geb. Hopp, 86 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

11.10. Herr Erwin Schwarz, Schillerstr. 12 83 Jahre
12.10. Herr Wolfgang Kolar, Friedensstr. 2 79 Jahre
12.10. Herr Hans Bühler, Erzbergerstr. 25 80 Jahre
12.10. Frau Hildegard Higel geb. Bühler, 80 Jahre

Brühler Str. 43
12.10. Frau Ruth Wernecke geb. Maurer, 85 Jahre

Am Altpörtel 6
13.10. Herr Heinz Schleicher, 82 Jahre

Breslauer Str. 3 A
13.10. Frau Dora Alberts geb. Koob, 85 Jahre

Bismarckstr. 9
13.10. Herr Hubert Mirzwa, Adlerstr. 23 75 Jahre
14.10. Frau Gertrud Baar geb. Weiß, 76 Jahre

Heidelberger Str. 1
14.10. Frau Ruth Mehlich geb. Langlotz, 79 Jahre

Falkenstr. 1
14.10. Frau Emma Becker geb. Wick, 84 Jahre

Bussardstr. 6
15.10. Herr Manfred Higel, Markgrafenstr. 5 76 Jahre
15.10. Frau Theresia Leist geb. Gabor, 89 Jahre

Bismarckstr. 26
16.10. Frau Pauline Ullrich geb. Neu, 95 Jahre

Dürerstr. 3
16.10. Frau Irma Magg geb. Mechler, 80 Jahre

Ahornstr. 1
16.10. Herr Jose Manzano San Jose, 75 Jahre

Adlerstr. 3
17.10. Herr Karl Leist, 79 Jahre

Albert-Bassermann-Str. 7
17.10. Frau Valerie Vetter geb. Schindler, 83 Jahre

Mannheimer Str. 77
17.10. Frau Antonia Deimann geb. Knopf, 84 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
17.10. Frau Marie Glaser geb. Werzinger, 89 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
17.10. Herr Richard Rühle, Fliederweg 32 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Liebe Kinder,
Es ist wieder so weit, das erste Spaßschwimmen ist an-
gesagt! Wir lassen für euch "Nessy", die Seeschlange,
ins Wasser.
Termin: 14.10.2008, von 14.00 bis 16.00 Uhr
Kassenschluss ist um 15.00 Uhr.
Für alle Kinder ab 7 Jahren, die bereits schwimmen
können. Der Eintrittspreis beträgt 1,50 � oder ihr bringt
eine gültige Dauerkarte mit.
NEU - NEU - NEU
Wellness pur im Hallenbad
Entspannen Sie sich bei einer Massage und erleben Sie
die Welt der Sinne. Ab 18.10.2008 wird im Hallenbad,
in einem separaten Raum, Massage angeboten. Die
Massage wird durch geschultes Fachpersonal durchge-
führt.
Terminabsprache ist direkt an der Hallenbadkasse und
per Telefon unter 06202/72203 möglich.
Termine werden vergeben für:
Samstag, 18.10.2008, von 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 21.10.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag, 28.10.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Weitere Informationen sind an der Hallenbadkasse
oder bei den Schwimmmeistern erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950
Die Kunst ist lang, das Leben kurz
Dialog der Kulturen
Ausstellung der Künstler Tasso Dimadis / Eva Papas / Kostas
Thlimmenos vom 12.10. bis 28.11.08 in der VHS-Galerie
Den Blick auf Griechenland haben alle drei gemeinsam - der
seit Jahrzehnten im Schwetzinger Raum lebende Grieche
Tasso Dimadis, die mit einem Griechen verheiratete Deut-
sche Eva Papas und der in Griechenland lebende Kostas
Thlimmenos. Moderne, dekorative Farbimpressionen, histori-
sierte Hafenansichten und gezeichnete Studien antiker Skulp-
turen bieten das Spannungsfeld dieser Ausstellung, die sich
auch als eine Hommage an die griechische Kultur versteht.
Vernissage am 12. Oktober um 11.00 Uhr in der VHS in
Schwetzingen.
Die Rossini-Methode - Fühle und denke dich stark!
"Arbeite, als ob du kein Geld verdienen müsstest. Liebe, als
ob du nie verletzt wurdest. Tanze, als ob niemand dir zusieht."
Dieses irische Sprichwort drückt treffend aus, was heute im-
mer mehr Menschen emp�nden: eine Sehnsucht nach "mehr
wirklichem Leben im Leben", sagt Peter Bergholz, 1. Vorsit-
zender der "Deutschen Liga für Angst- und Stresslösung". Im

Laufe der Jahre und in den Routinen des Alltags scheint vie-
les von dem auf der Strecke zu bleiben, was das Leben loh-
nend macht. Man kommt nicht mehr richtig zur Ruhe, wird
immer "kop�astiger" und lässt sich von Erwartungen anderer
belagern. Eine große Hilfe auf dem Weg, Kopf und Bauch in
Einklang miteinander zu bringen, sind die Musikbewegungen
der Rossini-Methode. In einem VHS-Abendseminar am 16.
Oktober erlernen die Teilnehmer/-innen von 19.30 bis 21.00
Uhr wie körperliche Betätigung die Muskulatur trainiert und
die Musikbewegungen die mentalen und psychischen Qualitä-
ten stärkt. Die innersten Kräfte werden geweckt, die Lebens-
energie, das innere Strömen, der "Flow", wird stimuliert.
Fotografische Wahrnehmung, Motivsuche und Komposition
In dem VHS-Wochenendseminar unter der Leitung des be-
kannten Schwetzinger Fotografen Jessen Oestergaard geht es
am 17. und 18. Oktober von 9.00 bis 16.00 Uhr um Themen
wie: das Thema, der Moment vor dem Druck auf den Auslö-
ser, das Werkzeug Kamera, Bilder technisch und inhaltlich
effektiver und aussagekräftiger machen.
Anhand dieser Inhalte nähern sich die Teilnehmer den grund-
legenden Prinzipien von Motivsuche und Komposition. Diese
werden am Samstag im praktischen Teil mit anschließender
Bildbesprechung angewendet. Es werden Hilfestellungen zu
den verschiedenen Einstellmöglichkeiten Ihrer digitalen Ka-
mera gegeben, mit denen die Teilnehmer aber schon eine
erste Bekanntschaft gemacht haben sollten.
Mandala-Malen
Mandala bedeutet in Sanskrit, der alten indischen Hochspra-
che, "Kreis". Im indischen Kulturkreis sind Mandalas weit
verbreitet. Im tantrischen Yoga dienen sie als Abbild des Kos-
mos und unterstützen Meditation und stilles Nachdenken.
Nicht selten werden sie nach streng festgelegten Vorschriften
und zu besonderen Anlässen gemalt oder aus feinem Sand
gestreut. Die heutigen freien Mandalas, die die Teilnehmer
im VHS-Wochenendseminar am 17. und 18. Oktober selbst
malen werden, dienen eher der Unterstützung kreativer Pro-
zesse, der Meditation und der Selbsterkenntnis. Das Mandala-
Malen schult die Konzentration und führt nicht selten zu Har-
monie und innerer Ausgeglichenheit.
Fortbildung zur Tagesmutter
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderschutzbund
bietet die VHS Schwetzingen die Fortbildung zur Tagesmut-
ter mit insgesamt 11 Modulen an, die teils am Wochenende
und teils abends statt�nden. Die Fortbildung entspricht den
Richtlinien des Bundesverbandes der Tagesmütter. Am 18.
Oktober �ndet in der VHS Schwetzingen das Modul: "Erzie-
hungspartnerschaft und Erziehungsauftrag - Pädagogische
Grundlagen in der Tagesp�ege" - statt. "Wir lernen über die
Sinne" ist das Thema des Seminars am 21. Oktober von 19.00
bis 21.30 Uhr. "Erstellen eines Konzeptes in der Tagesp�ege -
Darstellung, Bedingungen, Öffentlichkeitsarbeit" ist dann das
folgende Thema am 8. November.
Junge vhs in den Herbstferien
Pimp my Jeans
Alle Interessierten zwischen 6 und 10 Jahren verzieren und
veredeln am 27. Oktober von 9.00 bis 12.00 Uhr Kleidungsstü-
cke mit Glitzersteinen, Farben und vielen anderen Dingen.
Wald-Kinderferienprogramm
In Zusammenarbeit mit dem Forstamt Schwetzingen und dem
Forstrevier VI Grünhaus bietet die VHS Schwetzingen vom
28. bis 31. Oktober, jeweils von 9.30 bis 14.00 Uhr eine Exkur-
sion in den Schwetzinger Wald an. Einige Termine werden
vom örtlichen Förster begleitet. Alle Interessierten zwischen
6 und 10 Jahren verbringen fast eine ganze Woche mit der
Dipl.-Geoökologin Frau Müller-Beblavy im Wald und lernen
durch spannende Geschichten um Bäume und Tiere den
Herbstwald besser kennen. Spielerisch und über spannende
Geschichten wird Wissen vermittelt. Verschiedene Aktionen
schulen die Kreativität und Wahrnehmung.
Das geheimnisvolle Grün
Zusammen mit Frau Sabin Drowowitz beschäftigen sich alle
Interessierten zwischen 6 und 11 Jahren vom 27. bis 29. Okto-
ber, jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum in
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Plankstadt mit den Themen: Wie man schönes Grün mischt,
wie man mit Grün malt und was Grün ansonsten noch macht.
Dabei werden Spielereien mit Farben und Übungen gemacht,
Bilder zum Aufhängen und zum Verschenken angefertigt. Die
Teilnehmer erhalten auch Tipps für das Malen mit Wasserfar-
ben und anregende Geschichten.

Vokabeln mit viel Spaß und Erfolg
Vokabeln lernen ist doch nicht langweilig! Dieses kleine Se-
minar für Schüler/-innen ab der 5. Klasse führt alle Interes-
sierten am 28. Oktober von 9.00 bis 12.45 Uhr in das Geheim-
nis der Vokabeln mit ihren vielfältigen spaßigen Lernmöglich-
keiten ein. Die Teilnehmer lernen rund 20 spielerische Arten
kennen, und die Besten probieren sie auch gleich aus.

Stadterkundung für Kinder - Schwetzingen mit anderen
Augen
Mitmachen heißt die Devise für alle Interessierten zwischen
8 und 12 Jahren bei dieser Stadterkundung der besonderen

Art. "Bewaffnet" mit Fotos, Notizblock und viel Neugierde
wird Schwetzingen, die ehemalige Sommerresidenz der Kur-
fürsten von der Pfalz, ganz neu betrachtet. Am 28. Oktober
von 10.00 bis 11.30 Uhr werden Gebäude näher betrachtet,
Rätsel gelöst und versteckte Hinweise gefunden, um die
Stadterkundung erfolgreich bestehen zu können.
Expedition Regenwald
Alle Interessierten zwischen 7 und 10 Jahren erfahren am
30. Oktober von 10.00 bis 12.15 Uhr mehr über Fleischfresser,
Blutbeeren, Pfeilgiftfrösche und "Tropische Spieße". Bevor
die Schule wieder losgeht tauchen die Teilnehmer in die faszi-
nierende Welt der Tropen ab, ziehen zusammen mit der Di-
plom-Biologin Friederike Niestroj im Botanischen Garten in
Heidelberg mit Fernglas, Metermaß, Luxmeter und Lupe
durch den Regenwald, gehen bunten Pfeilgiftfröschen auf die
Spur, lüften das Geheimnis der �eischfressenden P�anzen und
bereiten am Ende einen leckeren "Tropenspieß" zu, jeder
nach seinem Geschmack.
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Impressionen Straßenkerwe 2008
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� �Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 11.10.2008 und Sonntag, den 12.10.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 UhrDRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Silke Traxler, Ketsch, Gassenäcker 3,
Telefon 06202/6728Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden

Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterKreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Bodelschwinghstraße 84-30
Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 11.10.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Telefon 06202/4727

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Telefon 06205/4303Telefonseelsorge 0800/1110111 Sonntag, 12.10.2008
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,Ärztlicher Akut-Dienst für Telefon 06205/15544Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Montag, 13.10.2008
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Telefon 06202/68900
Dienstag, 14.10.2008
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,STÖRUNGSDIENSTE:
Telefon 06202/270040

Strom Mittwoch, 15.10.2008
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,

EnBW Regional AG Telefon 06202/71810
Donnerstag, 16.10.2008Regionalzentrum Nordbaden Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,

- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon 06202/54215
Freitag, 17.10.2008- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Telefon 06202/703434- Beratungsservice
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Tierärztlicher Notdienst:- Servicetelefon 0800/9999966
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oderGas, Wasser, Fernwärme
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 an.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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marsch ausrichten wird, voraussichtlich am 14. Juni. Zur ersten
Arbeitssitzung luden Helene Jünger und Kurt Gredel auf Diens-
tag, den 27. Januar 2009, ins Ketscher Pfarrheim ein.
sr

Hungermarsch 2008 - fantastisches Ergebnis
Herzlichen Dank für 35.000 � Spenden
Wasser, Bildung und Licht für Afrika
Natürlich, alle Mitstreiter aus Ketsch, Oftersheim, Plankstadt
und Schwetzingen wollten am vergangenen Mittwoch im
Brühler Pfarrzentrum wissen: "Was ist �rausgekommen?" Sie
mussten sich jedoch gedulden. Es ging alles nach der guten
Ordnung. Pfarrgemeinderat Dr. Armin Bauer begrüßte alle,
und Helmut Mehrer trug als geistliche Einführung Gedanken
zum Thema "Wir" vor: "Wir alle, Spender und Organisatoren,
bilden eine Gemeinschaft, die uns immer im Einsatz für die
Eine Welt, für Gerechtigkeit und Solidarität bestärkt."
Als ersten Bericht über die Resonanz bei den Empfängern
verlas Mehrer den Dankesbrief von Dr. Schnurr aus
Schwanau, dem vorweg 3.000 � zum Kauf von Medikamenten
für Nicaragua überwiesen worden waren. Die sachliche Stim-
mung des Arztbriefs machte dann urplötzlich einer nachfühl-
baren Begeisterung Platz, als die Ketscher Vertreter von ihrer
Reise nach Poli-Singisi, Tansania, und von der "tollen Arbeit"
des Konvents erzählten. Helene Jünger hatte dort die Wasser-
versorgung �nanziert. Inzwischen, so Kurt Gredel, steht eine
Schule, die Nachfrage der Mädchen aus den Nachbardörfern
ist jedoch so stark, dass eine zweite gebraucht wird. Mittler-
weile steht sie, aber erst im Rohbau, und die Kinder sind
schon da. Also unterrichten die Schwestern ihre Schülerinnen
in viel zu engen Kindergartenräumen. Man nimmt es gelassen,
verliert die gute Laune nicht, aber alle warten auf weitere
Spenden, vor allem auf den Hungermarschbeitrag, um dann
endlich alles fertigzustellen.
"Starken" Frauen war auch Gudrun Hemker, Schwetzingen,
begegnet. Sie hatte ihren Mann, Architekt für Caritas, nach
Tansania begleitet. Dort wurde ein Kindergarten eingeweiht,
auch er noch nicht ganz fertig. Beim anschließenden Rundge-
spräch habe sich dann eine der Frauen das Herz gefasst, von
ihr, der Europäerin, das Geld für die Beleuchtung zu erbitten.
Seitdem sei sie am Sammeln. Bei der Rückkehr machten die
Hemkers Station auf Sansibar, um Bischof Agostino Shao,
ein junger, aufgeräumter Mann, und seine Schule, das Plank-
stadter Projekt, zu besuchen. Man könne sich nicht mehr wün-
schen: Internat und Bibliothek seien schon fertig, die Schule
werde ständig erweitert und das Verhältnis der Muslime,
Christen und Hindus sei sehr entspannt. Besonders hervorzu-
heben sei die Zuverlässigkeit der jungen Muslime.
Wie die Hilfsprojekte weiterentwickelt werden können, hängt
selbstverständlich vom Spendenertrag ab. Das Ergebnis des
diesjährigen Hungermarsches trug Waltraud Scherer, Ofters-
heim, die Schatzmeisterin, vor. 35.000 � sind zusammenge-
kommen. Viele, nicht wenige zum ersten Mal, haben ihre
Spenden überwiesen. Herzlicher Dank ging an alle.
Bei der Aufteilung der Gesamtsumme auf die Einzelprojekte
hielt sich die Versammlung an ihre traditionelle Solidarität.
Die Gemeinden mit einem höheren Ertrag gaben einen Teil
an die Mitstreiter ab. Dennoch �ossen die höchsten Beträge
an Oftersheim (Aidshilfe in Südafrika, Waisenhaus auf den
Philippinen und Arztpraxis in Bolivien) und Brühl (Dr.
Schnurr, Krankenstation in Burkina Faso, und Pater Gülle,
Tansania). Die Vertreter aus Ketsch, Schwetzingen und
Plankstadt freuten sich ebenfalls. Auch sie werden ein moti-
vierendes Echo bei ihren Partnern auslösen: den Schwestern
in Tansania, dem Kinderhilfswerk BICE und bei Bischof
Shao.
Als nun, am Ende der Tagesordnung, Helmut Mehrer begin-
nen wollte, die Versammlung zu schließen, meldete sich noch
einmal Paul Scherer, Oftersheim, zu Wort. Man dürfe nicht
voneinander gehen, ohne der Pfarrgemeinde Brühl und den
Ausrichtern des Jubiläums-Hungermarsches zu danken. Vom
Beifall der Versammlung unterstützt hob Scherer besonders
die "beispielhafte Aussendung" in der evangelischen Kirche,
die begeisternde Gottesdienstfeier in der katholischen, die
Superorganisation und die Qualität des Solidaritätsmahls und
schließlich auch die Öffentlichkeitsarbeit, den Brief des Bun-

despräsidenten und die Unterstützung durch die Schirmher-
ren hervor.
Die Brühler Gastgeber dankten und versprachen, die Kompli-
mente weiterzuleiten. Zunächst aber übergaben sie den "Staffel-
stab" an ihre Schwestergemeinde Ketsch, die 2009 den Hunger-
marsch ausrichten wird, voraussichtlich am 14. Juni. Zur ersten
Arbeitssitzung luden Helene Jünger und Kurt Gredel auf Diens-
tag, den 27. Januar 2009, ins Ketscher Pfarrheim ein.
sr
Sitzung des Gesamt-Pfarrgemeinderats am 24.09.2008 in
Ketsch
Am Beginn der ersten Sitzung nach der Sommerpause stand
der Bericht von Diakon Kurt Gredel über seinen Aufenthalt
in Tansania. Zum Unterhalt und Ausbau einer Leprastation
und eines Mädcheninternats konnte den dort tätigen Schwes-
tern ein Spendenbetrag von EUR 14.000 direkt übergeben
werden. Zum Missionsbazar am Sonntag, den 23.11.2008 wird
Kurt Gredel im Gottesdienst seine Eindrücke von dieser Afri-
kareise beschreiben.
Pfarrer Walter Sauer nahm sodann vorangegangene I Informa-
tionen in der örtlichen Presse zum Thema "Kündigung der Nie-
derlassung der Schwestern vom Göttlichen Erlöser in Brühl
zum 31.10.2008" auf. In einer im Rat verteilten Informations-
schrift wird das Leben und vielgestaltige segensreiche Wirken
der beiden Niederbronner Schwestern Sr. Aemiliana und Sr.
Rosa-Gertrud in der Pfarrgemeinde Brühl dargestellt. Wenn-
gleich der Weggang der Schwestern kaum zu füllende Lücken
in vielen kirchlichen Bereichen aufreißt, sind die Gründe für
die Kündigung der Niederlassung nicht zu ignorieren, z.B. muss
der Orden die Wirtschaftlichkeit und Ausstattung der Schwes-
ternhäuser im Hinblick auf die altersbedingten Bedürfnisse der
Mitglieder sicherstellen. Die beiden Schwestern aus Brühl wer-
den zukünftig in den vorhandenen Einrichtungen des Ordens
eingesetzt, womit auch ihre Zukunft in deren Sinn und Einver-
ständnis geklärt und gesichert ist. Der Dank für das segensrei-
che Wirken der Ordensschwestern in der Pfarrgemeinde Brühl
wird in der Feier der Eucharistie am Sonntag, den 12.10.2008,
um 10.30 Uhr in der Schutzengelkirche Brühl vor Gott ge-
bracht. Beim anschließenden Stehempfang im Pfarrzentrum
haben alle Gemeindemitglieder die Möglichkeit, sich von den
Ordensschwestern zu verabschieden.
Zum Thema "Organisatorisches aus der Seelsorgeeinheit" er-
klärte Pfarrer Sauer, er übernehme die priesterlichen Aufga-
ben von Kooperator Pfr. Georg Spreitzer bis zu dessen Gene-
sung. Von Matthias Rey war zu vernehmen, dass nach dem
Firmgottesdienst am 07.11.2008 um 17.00 Uhr in St. Sebastian
Ketsch ein Stehempfang im Pfarrheim statt�nden wird und
sich für das anschließende gemeinsame Essen mit dem Firm-
spender Regionaldekan Klaus Rapp bisher 12 Teilnehmer an-
gemeldet haben. Aus dem Dekanatsrat wurde von Mechthild
Mehrer berichtet, dass der Ausschuss "Caritas und Soziales"
seine Ziele und seine Arbeit vorgestellt hat. Aus dem Stif-
tungsrat Ketsch wurde bekannt, dass die politische und kirch-
liche Gemeinde im Gespräch ist über die zukünftige Nutzung
des Kindergartens St. Josef in Ketsch. Die Agenda im Brühler
Stiftungsrat enthielt die Renovierung und anschließende Ver-
mietung des Schwesternwohnheims, die Erneuerung der Hei-
zungsanlage im Kindergarten St. Lioba sowie personelle Ent-
scheidungen.
Offenbar macht der nahezu in�ationäre Gebrauch von Angli-
zismen auch vor der Kirche nicht halt, jedenfalls rief der Ta-
gesordnungspunkt "Fundraising" Erklärungsbedarf hervor.
Der Begriff beinhaltet die professionelle Beschaffung von
Mitteln (Geld- und Sachmittel sowie Zeitspenden), wobei
Spender organisiert und betreut werden, wie man dies aus
Freundes- und Förderkreisen (z.B. von Schulen u.ä.) kennt.
Die Aktion wird von der Erzdiözese Freiburg mit einem
Workshop und Beratungsleistungen unterstützt. Nach Dis-
kussion des Themas sprach sich Pfarrer Sauer dafür aus, dass
bei konkreten Projekten Personen aus der Gemeinde gezielt
angesprochen und um Mithilfe bzw. Spenden gebeten werden
sollten. "Fundraising" als systematische Bindung von Perso-
nen an eine Institution und deren Ziele sollte - zumindest
derzeit - nicht praktiziert werden.
Im weiteren Sitzungsverlauf wurde darüber informiert, dass
die Terminplansitzung am 10.11.2008 im Pfarrzentrum Brühl
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statt�ndet. Von jeder kirchlichen Gruppierung der SE sollte
eine Vertreterin/ein Vertreter anwesend sein und die Termine
bis zum 25.10.2008 in den Pfarrbüros abgegeben werden. An-
nie Huber wies darauf hin, dass Sitzungsprotokolle und -einla-
dungen ab sofort per E-Mail verteilt werden. Von Matthias
Rey wurde angeregt, auch für St. Sebastian Ketsch einen In-
ternet-Auftritt (Homepage) einzurichten. Wer sich dabei ein-
bringen will, kann sich mit Pfr. Sauer in Verbindung setzen.
Die Verteilung des Brühler Pfarrblattes wurde neu geregelt.
Das Brühler Pfarrblatt wird gedruckt und für die Abonnenten
in den Kirchen ausgelegt. Auf Wunsch wird das Pfarrblatt,
allerdings gebührenp�ichtig, auch per Post versandt.
jo

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 11.10.
08.30 Uhr Bezirkssynode im Gemeindezentrum
Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit dem Johanneskin-

dergarten und Taufen im Gemeindezentrum
(Bothe)

Montag, 13.10.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 14.10.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde-

zentrum
Mittwoch, 015.10.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Sr. Rosa-Gertrud)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Kon�rmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Bothe)
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 16.10.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im

Gemeindezentrum
19.00 Uhr Schulungs- und Gesprächsabend für Nachbar-

schaftshilfe-Mitarbeitende im Gemeindezent-
rum: "Gesunde Nähe und Distanz im Einsatz" -
Referentin: Fr. Anne Arend-Schulten

19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)
Freitag, 17.10.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 18.10.
10.00 Uhr ökum. Kinderbibeltag im Gemeindezentrum
Sonntag, 19.10.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Männersonntag in der Kirche

(Bothe/Männerkreis)

Häuslebauer bei der evangelischen Kirchengemeinde
Gemeindefest lockt viele Besucher an
Unter einer strahlenden Herbstsonne feierte die evangelische
Kirchengemeinde ihr Gemeindefest, und zahlreiche Besucher
ließen sich dafür begeistern. "Komm, bau ein Haus" war das
Motto des Gottesdienstes, den die drei Seelsorger Andreas
Maier, Karl-Heinz Bothe und Steffen Groß gemeinsam leite-
ten. Andreas Maier nutzte die Gelegenheit auch gleich dazu,
Pfarrvikar Groß of�ziell in Brühl vorzustellen, wo er seit dem
1. September mit einer 60-Prozent-Stelle beschäftigt ist.
Nach einem lebendigen Gottesdienst, der von Kirchenchor,
Bläserkreis und zahlreichen Menschen aus der Gemeinde mit-
gestaltet wurde, ging das Fest bei Würstchen, Paella oder dem
viel gelobten Brühler Kirchenwein weiter. Die Kinder freuten
sich an einer Hüpfburg und dem Popcornstand. Originell war
die Aktion, die die Kirchliche Sozialstation Schwetzingen und
die Ökumenische Nachbarschaftshilfe Brühl mitgebracht hat-
ten: Beide stellen sich nicht nur mit ihrer Arbeit vor, sondern
wuschen allen Interessierten die Füße - ein altes christliches
Ritual, das auf die Fußwaschung Jesu an seinen Jüngern zu-
rückgeht und christliche Nächstenliebe eindrücklich mit Le-
ben erfüllt.
Besonders dankbar waren Pfarrer und Kirchengemeinderat
allen Helfern und den Spendern, die Salate und Kuchen bei-
gesteuert hatten. Der Erlös des Festes steht bislang noch nicht
fest, aber die Gemeinde hofft auf ein dickes Plus: Jeder Cent
geht in die Renovierung der Kirche.
SG
Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Ge-
meindebriefs ist Mittwoch, der 22. Oktober 2008. Beiträge der
Gruppen und Kreise können bis zu diesem Zeitpunkt in Form
aller Medien bei den Pfarrämtern abgegeben werden.
Kirchenkino mit dem Film "into the wild"
Am Montag, den 3. November, um 19.00 Uhr laden die beiden
großen Kirchen in Ketsch wieder in das Kino Central zum
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Kirchenkino ein. Gespielt wird dieses Mal der Film "into the
wild". Mit diesem Film führen die Kirchen die Zuschauer in
die Weiten der Wildnis, ganz jenseits von allen bürgerlichen
Klischees. Sean Penn ver�lmt hier Jon Krakauers Tatsachen-
roman "In die Wildnis - allein nach Alaska". Der Film brilliert
mit vielen schönen Landschafts- und Naturaufnahmen. Aber
er wirft auch viele Fragen aus:
Wie kann man zu sich selber �nden? Was hat es mit dem Sinn
des Lebens auf sich? Kann der Sinn des Lebens in unserer
zivilisierten Welt gefunden werden oder muss man dazu in
die Wildnis aufbrechen?
Diesen Fragen und anderen Fragen des Publikums wollen sich
Pfarrer Kunkel und Pastoralreferent Rey in gewohnter Weise
im Kino nach dem Abspann stellen. Doris Steinbeißer wird
durch ihre Moderation das Gespräch der beiden mit dem Pub-
likum anregen und begleiten. Wie gewohnt wird der Film um
19.00 Uhr gezeigt. Karten sind ab sofort zum Sonderpreis von
3 Euro in Kino Central erhältlich.

Der evangelische Johanneskindergarten sagt "Danke"!
"Wir.schaffen.was.de" hat leider nicht geklappt!
Denoch ... haben wir es geschafft!
Dank der großzügigen Farbenspende des Malerbetriebes
Barth aus Schwetzingen konnte unser Öllager gestrichen wer-
den. Herzlichen Dank dafür!
Ein ebenfalls großes "Dankeschön" gilt unseren fleißigen
Helfern: Herrn Fischer für die Reinigung des Öllagerbodens,
Frau Steinhauer und Herrn Macht für das Streichen von Wän-
den und Boden.
Unser Öllager kann nun als Materialraum eingerichtet
werden.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 12. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 14. Oktober
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 19. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst, ev. Kirche

Parteien

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD
Anmeldebeginn Nikolausmarkt am 6./7. Dezember
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder besonders Hobby-
künstler und andere Vereine einladen, an unserem Weih-
nachtsmarkt am 2. Adventswochenende teilzunehmen.
Anmeldungen sind, mit Hinterlegung der Kaution und der
obligatorischen Tombolaspende ab sofort möglich bei:
Bücherinsel Brühl, Peter Hastetter, Tel. 06202/77713
Termin zum Vormerken:
Mitgliederversammlung am 12. November
Die nächste Mitgliederversammlung am Mittwoch, den
12. November wird die bevorstehende 100-Jahr-Feier sowie
die sozialdemokratische Kommunalpolitik zum Thema
haben.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Grüne Liste Brühl

Am 17. Oktober Besuch der AVR-Sortieranlage in Sinsheim
Der zweite Teil der Veranstaltungsreihe zum Thema "Alles
Müll - oder was?" führt uns in die AVR-Sortieranlage in Sins-
heim. Organisiert von der Grünen Liste Brühl e.V. und dem
Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen Rhein-Neckar-Hardt
�ndet am 17. Oktober, 15.00 Uhr, die Besichtigung, Führung
und anschließendes Abschlussgespräch mit der AVR-Ge-
schäftsleitung statt. Wir werden uns um 13.50 Uhr auf dem
Messplatz Brühl, hinterer Teil, Nähe Toilettenhäuschen, tref-
fen, um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Es sind noch wenige Plätze frei, interessierte Bürger melden
sich bitte bei Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 06202/
74859, oder per E-Mail unter gruenlist@gmx.de
4. Altpapiersammlung: Samstag, 18. Oktober, zugunsten der
sozialen Einrichtung, 10.00-13.00 Uhr, hinterer Messplatz
Wir sammeln wieder im Container auf dem hinteren Meß-
platz. Der Erlös geht an die Nachbarschaftshilfe Brühl.
Die Grüne Liste Brühl e.V. hat dazu die regelmäßigen Altpa-
piersammlungen in Brühl organisiert und ist am Samstag, den
18. Oktober vor Ort.
Vorankündigung:
Energie einsparen in der Praxis
Donnerstag, 6. November 2008, 20.00 Uhr
Von kleinen, sofort umsetzbaren Energiesparmaßnahmen bis
hin zu großen Investitionen soll an diesem Abend berichtet,
nachgefragt und diskutiert werden.
Die Themen u.a.:
- Was steht in der Energiesparverordnung?
- Welchen Sinn macht der Gebäude-Energieausweis?
- Alternative Energieversorgung in der konkreten Umsetzung
- Welche Fördermöglichkeiten gibt es?
Als Referent spricht Helmuth Damian, staatl. gepr. Energie-
berater.
Ort: Altes Schulhaus, Hauptstraße, 20.00 Uhr
Die Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich eingeladen.
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